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(3465) 2 - 2

Kundmachung.
^ . Die Anfnahme m die l . , I I . , I I I .

und I V . Klasse der Knaben-, beziehungs»
weise Mädchen-Ubungsschule, sowie in den
Kindergarten findet

S a m s t a g , den 16. September
uoii 8 bis 1l Uhr in den bezüglichen Lehr«
zimmern statt. . ^

U. Für den I. Jahrgang der Lehrerinnen.
bildungsanstalt wird im September-Termine
eine Aufnahiusprüfuug nicht abgehalten werden.

Die Anmeldung allfälligcr Aufuahmsbe.
wcrber für den I. Jahrgang der Lehrcrbildungs.
anstalt findet Samstag, den 16. September um
0 Uhr statt. .

6. Die in die I . Jahrgänge un Monate
J u l i aufgenommenen und den beiden Äil>
dungsanstaltcn bereits angehörigen I ö g l i n g e
des I I . , I I I . nnd I V . Jahrganges
melden sich

S a m s t a g , den 16. September,
und zwar die der Lehrerbildungsanstalt um
« Uhr, jene der Lehrerinncnbildungsanstalt
um 2 Uhr. ... ., ,

Die Wiederholungsprüfungen finden
Samstag, den 16, September und Montag,

^ " N a ^ V « u l j a h r ' i 9 1 1 / 1 2 wird Dienstag,
den 19, September mit dem heil. Geistamte
eröffnet werden.
Vo« der Direktion der t. t. Lehrer- und

iiehrerinnenbildungsanstalt in Laidach,
den 1.j. Jul i 1011.

(3579) ^ _
Kundmachung.

U m k. k. I I . Vtaatsgymnafium i n Lai»
back findet die Einschreibung jener Schüler,
die im kommenden Schu'iahr 1<M/i2 in die
Anstalt nen einzutreten beabsichtigen,

F r e i t a g den 1b- S e p t e m b e r 1 9 1 1 ,

von 9 bis 12 Uhr vormittag, statt. Die Auf.
nahmswcrber müssen von chren Eltern oder
heren Stellvertretern der Direktion vorgestellt

werden und gleichzeitig den Tauf< oder Geburts«
schciu und die letzten Schuluachrichten oder das
Freqnentationszeugnis mitbringen.

Die Ansnahmsprüfungen beginnen
S a m s tag, am 1 6. Septem bcr um 9 Uhr
v o r m i t t a g s .

Eine Wiederholung der Aufnahmeprüfung
in demselben Jahre, sei es an dieser oder an
einer anderen Anstalt, ist unzulässig.

Schüler, welche uach ihrem Geburtsorte uud
nach ihren Famllienverhältnissen dem Vcreiche
der l, l. Bezirkshauptmauuschaften Krainburg,
Radmannsdorf, Nudolfswert und Tscherncmbl
und dem Vereiche der l. l. Bezirksgerichte
Landstraß, Nnssenfnß, Weixelburg uud Stem
angehören, können hierorts nur ausnahmsweise
mit Genehmigung des k, t. Landcsschulrates
ausgenommen werden.

Die bisherigen Schüler der Anstalt werden
am 17. September von 9 bis 12 Uhr ringe-
schrieben. Das Schuljahr beginnt Montag den
18. September init dem heil, Geistamtc um
1U Uhr vormittags.

Die Direktion des l. t. I I . Staatsgymnasinms.

Laibach, am 8. September 1911,

(3543) 2 - 2

Kundmachung.
A m k. l . Kaiser Franz Ioseph'Ghm«

nasium i n K r a i n b n r g werden die Auf-
nahmsprüfungm fnr die 1. Klasse

a in 16. September

von '/,9 Uhr an abgehalten.
Schüler, welche die Aufnahme in die

I. Klasse anstreben, haben sich in Begleitung
ihrer Eltern oder deren verantwortlichen Stell»
Vertreter am 15. September von 9 bis 12 Uhr
vormittags bei der Gymnasialdirettion zu
mrlden uud hiebei den Tauf« oder Geburts-
schein uud das Freqnentationszeugnis vorzu-
weisen.

A u s w ä r t i g e Schüler können die An»
Meldungen auch durch rechtzeitige Einsendung
der genannten Dokumente bewerkstelligen.

Die Schüleraufnahme in die I I . bis VII I ,
Klaffe findet am 16. September von 8 bis 12 Uhr
vormittags statt.

Das Schuljahr 1911/12 wird am 18, Sep-
tember mit eincm feierlichen Gottesdienste er-
öffnet.
Die Direktion des k. k. Kaiser Franz Joseph-

Gymttnsiums.
Krainburg, am 4. September 1911.

(3483) 3 - 3
Kundmachung.

U m l . k. Staatsghmnasinm m i t
deutscher Unterrichtssprache i n Laibach
(Bcethovengasse Nr. 6), welches heuer zu einem
achtllassigen ausgestaltet sein wird, beginnt d,i-5
Schuljahr 1911/1912 mit dem heil. Geistamte

am 18. September 1 9 1 1 .
Die Einschreibung neu eintretender Schiller

findet
am 15. September 1 9 1 1

von 9 bis 12 Uhr vormittags in der Direk-
tiouskanzlei, die Aufnahmsprüfung für die
I. Masse

am 16. September
von 9 Uhr vormittags an statt.

Die der Anstalt bereits angehörenden Schü'
ler haben sich

am 16. September
vormittags zn melden uud einen Lehr«, Spiel-
mittel» und Bibliotheksbeitrag von 4 1i zu
erlegen.

Näheres besagt die Kundmachung im An'
staltsgebäude.
Die Direktion des k. k. Staatsgymnasiums

mit deutscher Unterrichtssprache.
Laibach, am 1. September 1911.

(3572) 3 - 1 Št. 4(J0.

Naznanilo.
Na o. kr. državnl viiji realkl v

Idrlji so prične šolsko loto 1911/12 s
skupuo službo l)ožjo due

19. s e p t o m b r a 1911.
Vpisovanjo v. I. razrod so vrši dne
15. septembra dopoldno od 8. do 10. me,

sprcjemne izkuSnje pa dne 16. soptembra
od 9. ure dopoldue naproj. V Tse ostale
realčne razrede so bodo sprejcmali uttonci
dne 18. septembra, in sicer: II. do IV.
razrod dopoldtio od 8. do 12. uro, V. do VII.
razrod pa popoldue od 2. do 5. uro. V pri-
pravljalnl razred se bodo vpisovali učenci
dne 15. septembra dopoldno od 10. do 12.
uro. IMadaljna pojasuila so razvidua iz raz-
glasa na crni deski; daje jih pa tudi ravna-
teljstvo.
Ravnateljstvo o. kr. drž. realke v

Idriji.

(3515) 3-3
Kuudmachunq.

?lm l . l . I . Ttaatsgymnasimn i n Lai»
bach neben dem <'Narodni Dom» beginnt das
Schuljahr 1911/12 mit dem heil. Geistamte

am 19. September 1 l ) 1 I .
Die Einschreibungen neu eintretender

Schülcr finden sür die I . Klaffe
am 16. September

für alle übrigen Klassen
am 17. September

von 9 bis 12 Uhr vormittags statt.
Die der Anstalt bereits angehörenden

Tchüler haben sich
am 18. September

vormittags zu melden.
Näheres besagt die Kundmachung im An>

staltsgebäude.
Nach den Bestimmungen des k, k. Landes»

schulrates für Kram voin 28, August 1894,
Z, 2354, dürfen Schüler, welche nach ihrem
Geburtsort und nach ihren Familicn»erhätnissen
dem Bereiche der k. k. Vrzirlshauptmannschaften
Krainbnrg. Nadinaünsdorf, Nudolfswert, Tscher«
nembl und dein Bereiche der k. k. Bezirksgerichte
Landstraß, Nnssenflch, Ztein, Weiäisclburg an«
gehören, hierorts nur auviu.hmsweise iu be-
sonders berücksichtigungswürdigcn Fällen mit
Genehmigung des k, t, Landesschulrates auf»
genommen werden,

Direktion des l, k. I. Staatsgumnasiums.
Laibach, am 31. August 1911.

Anzsigeblatt.

lilerien
geübte, für Herren- und Damenwäsche, gegen
hohe Löhne und ganzjährige Beschäftigung

aufgenommen.
A. Pürstinger

(3565)2-2 Leoben.

f«l4iMMM wird nach der
/ J | nUU— b e sten Me-
UIIIILI thode erteilt.
••••••«• j ^ e i j l e i ß i g o r

ff I • • i Übung guter

Unterricht *••=•
Nähere Auskunft: Laibaoh, Zoisstrasle
(3510) Nr. 9, parterre reohts. 3 - 2

^ an den hiesigen und auswärtigen fe
^ - Lehranstalten eingeführte - J *

r̂ m V

SchultJiich^r
sind in vorgeschriebenen Auflagen stets in
- - grosser Anzahl vorrätig in der - -

Buch- und Musikalienhandlung

Kleinmayr & Bamberg
Laibach, Kongreßplatz Nr. 2.

I Die Verzeichnisse der Lehrbücher werden gratis I
abgegeben. (3578) 10—1

wa r -~- -~- -~- - ^ -^- -^- -^- -^ '*r '40* '*ir- *jtr ' ^ 'jr *^- *^- v ^ «^ v^- ' ^ -^ '*r i«^j

! übersiedlungs- Anzeige. !
\ Erlaube mir den P. T. Damen ergebeust anziizoigon, duß ich mit meinem '

j *^ Mode-Salon -i» |
von der Dunajska oeata Nr. 6, I. Stock, in die .

1 Dunajska cesta Nr 20, parterre \
\ gegenüber dem Cafe Europa (Haltestelle der Elektrischen) \
I übersiedelt bin. \j

Ich danko für das mir in BO liohom Maßo geschenkte Vortriiuon und f
1 bitte mir dasselbe auch weiterhin bewahren zu wollon. Die P. T. Kunden :
I können vorsicliort sein, stets reell und solid bedient zu worden. ^

i m r * Allerneueste Schnitte, eclife Schneiderarbeit. - ^ i >
i Aller Art Sport- und Reit-Kleidor, Wiener Mode-Stoffe. S
I Empfehle midi mit aller Hochachtung ^

; Josef Gregorin !
k (3482) 3—2 Damenschneider. i
&^ ^. .^. .^. ^r. .^. ^. ^. ,^_ ^_ ^ ^r ^- ^. ^ _ _ _ _ _ k'

Verlag des Bibliographischen Instituts in Ceipzia und Wien

• mit dem soeben erschienenen dritten Band rourde oollftändig:

^ Von Geh. Rat Professor Dr. Karl WJocrmann (

mit 1361 Abbildungen im Text (mehr als 1500 Cinzcldarltcllungcn) und
162 Tafeln in Farbendruck, Tonö^ung und Holzschnitt

% Bände in Halbleder gebunden zu je 17 Itlarh

flusfQhrliche illustrierte Prospekte koltenfr^i durch
die Buchhandlung

Jg* v. Kleinmayr & fed. Bamberg
Caibacb, Kon^ressplati Ylr. i*



Laibacher Zeitung Nr. 206. 1948 9. September 1911.

Motorrad i m
2'/, H. P. oder Peugeot 3 7, II. P., sehr

gut erhalten,

wird billig verkauft.
Adresse: Vrhovnik, Laibaoh, Erjaveo-

straße Nr. 13. (3528) 3-2

UNION HDRLDGERE
UHRENFABRlKATIOr<S"NP H A n D E L S G E S E L L S C H A F T ^

[Die UNION HORLOGERE fabriziert!
I nur solide Uhren, von der einfachsten^
I bis zur feinsten Qualität, a • Direkter
I Verkauf'zu bil l igsten Preiserr durch circa
I 2000 Vortretungen im In- und Auslande.

M/ Für jede Uhr der Union Horlogere übernehmen ]
Pralle Vertreter gemeinsam die weitgehendstes
f Garantie. Oie Union Horlogere ist in JedeOj
I Stadt nur einmal und zwar durch ein aner*l
I kannt renommiertes Uhrengeschäft vertretery J

Bei Fr. Cuden, Uhrmacher, Laibach» P r e š e r n g a s s e .

i musikschiilc
! <kr Philharmonischen Gesellschaft

in Caibach.
I. Unterrichtsbeginn:

1* Ei t tSCbrcibUnp am 15. und 16. September von 10 12 Uhr vormittags und
3—5 Uhr nachmittags im Zimmer I der Connalle, wobei für jeden Scbüler zu
erlegen i[t:

5 a) der Ecbrmittelbeitrag von 2 K für das ganze Schuljahr;
i b) die erste Schulgcldratc, und zwar:

a) für die allgemeine musikschule oder tür den Kammermusikkurs 6 K für
Mitglieder, 9 K für nid)tmitgliedcr;

(i) für die flusbildungsschule oder den Staatsprüfungskurs 12 K für lUitgliedcr,
1$ K für nichtmitglieder;

c) der Betrag von 20 b für das Scbulstatut.

2. $ChÜlereilttCilling am l$. September um 4 Uhr nachmittag im kleinen
Saale der Conballc.

3. Unterrichtsbeginn am IO. September.

Der Sprechkurs wird am 1. november eröffnet.

H. Cebrgegenstänslet
\ a) ordentliche: Sologesang, Klavier, Uioline, Uiola, Uioloncello, Kontrabass, Chor-
j gesang, allgemeine lihisiklebrc, 6msemblespicl;
J b) ausserordentlicbe: alle übrigen Orchesterinstrumente, Harmonielehre, Kontra-
\ punkt, Formenlehre, Instrumentation, musikgeschid)te, Kammcrmusikspicl,
\ Sprechunterricbt.

j III. Unterricbt$geld
\ für das ganze Schuljahr (10 Ittonate) zahlbar vorhinein in 10 gleidjen, am €rsten
l eines jeden Monates fälligen Raten:
J I.) flllflemefnc musikSCbuiC: 60 K für ITlitglieder, 90 K für nichtmitglieder.
| Der Unterricht in der allgcm. lVhisiklchrc, im £borge$ange und im Ensemble«
l spiel ist unentgeltlich und 0b 1 uia 1.
5 2.) HU$bildung$$CbUlC: 120 K für mitglieder, l$0 K für nichtmitglieder;
1 3.) Hur$ zur üorbereitung für die Staatsprüfung für das Cehramt der lDusik
< an inittclscbuleu und Eebrerbilduugsanstaltcn: 120 K für initgliedeT, ISO K für
3 nichtmitglieder.
jj .H11 einer Unterrichtsstunde dürfen nicht mehr als 3 Schüler teilnehmen. Bei
< Gruppen von 2 Schülern tritt eine entspredjende Erhöhung des Schulgeldes um die
5 f>älfte für den einzelnen Schüler ein.
} 4.) Hammermusik-Kur$ (für Sdnilcr und Hospitanten): 60 K für mitglieder,
< 90 K für nichtmitglieder.
i 5.) ßborscbule für €rwacb$eite, Damen und Renen, unentgeltlich, Uor-
i kenntnisse nid)t erforderlich.

| IV. Scbulaeldbefreiungs und €rmä$$igung$'
1 gesuebe
| sind mit dem legalen inittellcsigkeitS'Zeuguisse zu versehen. Befreiungen werden
1 vorzugsweise an der Streicher- und ßesangschule gewährt.

| ::-.,::, Die Direktion.

Lizitations-Kundmachung.
Von seiten des k. k. Staatshengstendepots in Graz,

Posten Nr. 3 in Selo, werden die Kastraten Grbs. Nr. 504
Doge, Englisch-Halbblut, 7 Jahre alt, 166 cm hoch und
181 cm Grürtelinaß, und Grbs. Nr. 325 Pluto - Blanquette,
Lippizaner, 12 Jahre alt, 162 cm hoch und 182 cm Gürtelmaß

Mittwoch den 13. September 1911
versteigerungsweise an den Meistbietenden hintange-
geben werden. (3539) 8-3

Der Verkauf der Kastraten findet um 9 Uhr vor-
mittags am Viehmarktplatze in Laibach statt.

üom h. ti. Staatshengstenposten Nr. 3 in Selo.

Slovenska t r p s k a sola v Ljulljani
Kongresni trg št. 2.

! Pravica javnosti podeljena z odlokom c. kr. luinistratva za
: : bogočastje in uk z dne 20. avgusta 1911, št. 28.837. : :

Sprejemno naznanilo.
V dvorazredno Slovensko trgovsko šolo v Ljubljani

se bodo še sprejemali učenci

dne IG. septembra 1.1. od 10. do 12. ure dopoldne.
V pripravljalni razred sc sprejemajo učenci, ki so

stari vsaj 13 let ter so dotršili najraaiij stiri razrede
ljudske sole.

V I. letnik se sprejemajo uČenci, ki so stari naj-
nianj 14 let in ki napravijo posobno sprejemno skušnjo.
Brez sprojemne skušnje se sprejmejo v I. letnik le učenci,
ki so dovršili 4. razred kake srednje sole ali ki so vsaj
z zadostnim uspehom dokončali popolno meščansko Šolo.

K vpisu naj pridejo uČenci v spremstvu staršev
ali njih namestnikov ter naj prinesejo seboj kratni
list, zadnje žolako izpričevalo in K15"— vpisnine
in prispevka k uČilom.

V Ljubljani, dne 1. septeinbra 1911.

(3556) 3-2 ZESa"vna»te3jst^7"o.

S G. FL.VX 7
behördlich bewifflgtes U/ohnungs-, Dienst-und

Stellenuermittlunosiiureau ^w;
Laibach, Foljonsba c.fi, parterre links

2 Minuten vom Einkanfsmarkt
(früher Herreugasse 6)

empfiehlt und plaoiert nur bessere
Dienst- und Stellensuohende für
Laibaoh und auswärts. (Große Aus-
wahl in Privatplätzen vorhanden.)
Für gewissenhafte, faohkundige,
mö'gliohst rasohe Besorgung; ga-
rantiert. Bei auswärtigen Anfragen
wird um Beisohluß des Rüokportos

ersuoht.

** w in-der lirmiim-Rr. 3
besteheud aus'fünf großen Räumen, Küche,
Holzlego uud Keller, |oveut/auch für Buch-
ilruckerei, Kanzlei, Konsumverein und drgl.
sehr geeignet, 'Bind ab 1. November 1911

preiswürdig zu vermieten.
Nähere Auskünfte orteilt AI. Kunst,

Judengasse Nr. 4. (3517) 3-2

Vierklassige Knabenöolksschule des
deutschen Schuloereines in saibach.

Die €inschreibungcn für das kommende Schuljahr
finden am

^ = 13., 14. und 15. September ̂ =
oon 8 bis 12 Uhr uormittags im Rcalschulgebäude
statt, lleueintretende Schüler müssen den Taufschein j
und Jmpfschein üoruxisen, die früheren Schüler das ]
letzte Schulzeugnis.

Rlle Kinder müssen in Begleitung der Gtern
erscheinen.

, (35ß6)3-2 Di^ Schulleitung. .


